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 ihm eine Summe von 18 310 Rupien überreicht wurde , alsLohnfürseinenEiferinderReligion,seinenErfolginder„ReinigungderMenschengemüther"undseineGabe,dichtezuimprovisireu.LetztereerfuhrunserGewährsmanneinesTages,alsGattu-LaladschiihnmitdreiGehülfenbe-suchteundsicherbot,übersechsbeliebigeThematainsechsverschiedenenVersmaßensechsGedichtezuextemporiren;eswurdennurdreiGegenständeunddreiderschwierigstenMetrengewählt,undohneeinenAugenblickVerzugdiktirteerseinenSchreiberndieverlangtenVersemitwunderbarerGenauigkeitundSchnelle.DergleichenImprovisatorenheißenSsighra-KavisoderAffn-Kavis;natürlichverdankensieihreFertigkeitwenigerdempoetischenGeniusalsdemgroß-artigenGedächtniß,welchesbeieinemHindusobedeutendist,daßerganzverschiedeneDingezugleichbehaltenunddochseinevolleAufmerksamkeitaufjedeseinzelnehinter-einanderkoncentrirenkann.TrinfsatavadhaniistdieBe-ZeichnungeinesMannes,der30Dingezugleichbetreibt,jaWilliamslernteeinenSatavadhanikennen,d.h.einenHindu,deraufhundertDingezugleichseineAufmerksamkeitrichtenkonnte,nämlichverschiedenePartienSchachspielen,Verseschreibenundhersagen,ProblemeausarbeitenundallerhandBerechnungenanstellen.Aschtavadhanis,d.h.Leute,dieanAchterleiinderselbenZeitdenkenkönnen,sindetwasganzGewöhnlichesinIndien.EinsolcherGedächtnißkünstlerzeigtseineFertigkeit,indemerachtPersonen,dieachtver-schiedeneDialektesprechen,hintereinanderdaserste,zweite,dritten.s.w.WortvonachtverschiedenenSätzensagenläßt,unddannohnedasgeringsteBesinnenjedeneinzelnenSatzinderrichtigenAufeinanderfolgederWorteindembetreffendenDialektwiederholt.

 — Der französische Konsul in Singapur zeigte seinerRegierungAnfangsAprilan,daßM.Wallon,welchervonderselbenmiteinerwissenschaftlichenMissionnachSumatrabetrautwar,dortam15.MärzmitzweienseinerGefährtenermordetwordenist.

 — Ein Telegramm von Prof . Milne aus Japan anProf.Perryvom25.FebruardiesesJahresmeldet,daßsoebeniuAedoeinheftigesErdbebenstattgefundenhabe,nachdemzweiMonatevorherdasgewaltigstederletzten20Jahregewesen,sodaßdieGegenwartalseinePeriodegroßerseismischerThätigkeitanzusehenist.MitBezughierauferzähltHerrF.V.Dickinsinden„Times",daßdieEingeborenenbisEnde1873,woerJapannachmehr-jährigemAufenthalteverließ,stetsheftigeundzerstörendeErdbebenfür1380prophezeieteu.DieJapanerseienaus-nehmendgenaueBeobachtervonNaturerscheinungenundihrercyklischenPeriodenundbesondersunvergleichlicheWetter-Propheten.Perry'sNachrichtbestätigtdieGenauigkeitihrerBerechnung,diezweifellosanseineraufmerksamenBeob-achtuugderErdbebenperiodenberuht.

Afrika .

 — Die „ Afrikanische Gesellschaft in Deutschland " hat ,wiewirhören,beschlossen,nochimlaufendenJahreeinezweiteStationinAfrika,undzwarimReiche,fpeciellinderHauptstadt(Mnssnmba)desMuataJamwo,zuer-richtenunddieselbedurchdiebestezuGebotestehendePer-sönlichkeit,denimVerkehrmitdenSchwarzensogeübtenunderprobtenDr.Pogge,znbesetzen.DerselbesollvoneinemTopographenundeinemNaturforscherbegleitetwer-den.IngenieurSchütt,dessenafrikanischeReiseresultate

Erdtheilm .

 möglichst bald erscheinen werden , hat eine Anstellung bei derunterDr.Nanmann'sLeitungstehendengeologischenLandes-aufnähmeinJapanerhaltenundgehtMittedesAprildorthinab.DiefürdiedeutscheStationinOstafrikabe-stimmtenHerren,HauptmannvonSchöler,Dr.BöhmundderAstronomDr.Kaiser(s.obenS.159),habenam4.AprilBerlinverlassenunddieReisenachZanzibargetreten.

 — lieber die den Congo aufwärts gehende ExpeditionunterStanley'sLeitungsindbisherkeineoffieiellenNach-richtenmitgetheiltworden,indemsichderReisendedieVer-öffentlichnngseinerErlebnisseunbedingtvorbehaltenhat.Das„JournalduCommerceMaritime"brachteindessenNachrichteneinesReisendenvom9.November1879,derStanleyimDorfeVivitraf,15MeilenoberhalbNoki,deräußerstenvomholländischenHanseFarogehaltenenFak-torei,woergegenüberderzweitenStromschnelleseineersteStationgegründethatte.SieliegtaufeinerkleinennachdreiSeitensteilabstürzendenBergfläche,60müberdemStrome.LängsdemNordrandederFlächeerstreckensichMagazine,einzumAbbrecheneingerichtetesWohnhausundkleinereNebengebäude.Mangelangtdahinaufeinemeige-nenWegevon400inLange,dervomStromuferoberhalbdererstenStromschnelleausgeht;unterhalbdiesesSturzesbefindensichnochMagazinezurUnterbringungderGegen-stände,dienochnichtüberdenselbenhinaufgeschafftwerdenkonnten.StanleybrauchtezweiMonatezumBauderStationunddesdahinführendenWeges.VonVivinachdemoberstengroßenSturzevonJellala,der4bis5inHöhehat,folgensichaufeinerLängevon5Meilen63dereStromschnellen,welchejedeFahrtunmöglichunddieHerstellungeinesWegesnothwendigmachen,dernachdemAusspruchedesIngenieurs200kmLängehabenwirdundeinsehrschwierigesvonFelsblöckenüberdecktesTerraindurchschneidet.ErstoberhalbkanneineregelmäßigeSchiff-fahrtwiederbeginnen.VondenachtEuropäern,dieStau-leybegleiteten,sindzweibereitsgestorben,einerlagsterbendinBanave(Banana?),einvierterwarentwichen.VonseinenfünfFahrzeugenwarendrei,zeitweisewenigstens,außerDienst;dasHauptschiff,laBelgiqne,laginBanaveinReparatur.—AlledieseSchwierigkeitensollenStan-ley'sEnergieinnichtsgeschwächthaben,undessollseinGeistmehrvonmoralischenalsmateriellenSorgeninAn-sprnchgenommensein.

 — Vor Kurzem siud günstige Nachrichten über den inMadagaskarbefindlichenReisendenJ.M.Hildebrandt,überdessenGesuudheitszustaudmaneineZeitlanginSorgeseinmußte,eingelaufen.NachdemderselbeimApril1879iuNossiböaugekommenwar,verwendeteerdieMonateMai,JuniundJulizueinerReisenachVeravi,umgenauereDatenüberDr.Ruteuberg'sErmordungzusammeln,wasihmauchnachWunschgelang.ImAugustnachNossibe,zurückgekehrt,lagerdaselbstbisEndeSeptemberkrank.DiefolgendenMonatebenutzteerzukleinerenAusflügenanfdasFestland,dieeinenreichenZuwachsseinerlungenergaben.UmMitteMärzdiesesJahresbeabsichtigteer,vonBeraviinsüdlichemBogennachderHauptstadtAn-tauauarivozureisen.Wieauchfrüher,hatderverdienst-volleReisenderastlosgesammelt,undzahlreicheKistenmitbotanischem,mineralogischemundethnologischemMaterialsindtheilsschoninBerlineingetroffen,theilsdorthinwegs.(VerhandlungenderGes.f.Erdk.zuBerlin.)
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